
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der Junioren A 
vom 25. Mai 2014 

__________________________________________________________________________ 
 
 

Coca-Cola Junior League 
 
 

FC Liestal  :  FC Entfelden   3:3 (1:3) 
 
 
Sportplatz: Gitterli, Liestal 
 
 
Tore 
04. Min. 0:1 Rafael Meier 
13. Min. 0:2 Rafael Meier 
30. Min. 0:3 Rafael Meier 
34. Min. 1:3 
48. Min. 2:3 
63. Min. 3:3 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Dardan Kryeziu, Jens Suter, Maurin Padrutt, Samuel Herzog, Fabio Ferrara, 
Lukas Frey, Nils Suter, Yanick Grossenbacher, Massi Ghulam, Mike Wagner, 
Rafael Meier 
 
Ersatzspieler FC Entfelden 
Luca Boccali, Alexander Pataki, Tobias Bircher, Simon Lüthi, Dario Picciolo 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
Fisnik Mustafa, Matheus Vercillo, Marc Lenicka, Raphael Riedo, Davide Cerbone, 
Özgür Terzi, Marco Lüscher (alle abwesend) 
 
Bemerkungen 
78. Min. Verwarnung FC Liestal (Foul) 
82. Min. Verwarnung Lukas Frey, FC Entfelden (reklamieren) 
 
 
 

Entfelder verschenken zwei Punkte 
 
Für einmal gingen die Entfelder als Favoriten ins Rennen und die Parte hätte für die 
Gäste nicht besser beginnen können, denn Rafael Meier brachte seine Farben 
bereits in der 4. Minute mit 0:1 in Führung. Ein Befreiungsschlag von Samuel Herzog 
wurde zur perfekten Vorlage für Rafael Meier, denn dieser konnte alleine auf den 
Heimkeeper losrennen und schob den Ball kaltblütig an diesem vorbei. Dieser Treffer 
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beflügelte das Entfelder Team, denn sie dominierten die Partie nach belieben. Die 
nächste Torchance hatte Mike Wagner, der von Rafael Meier mit einem guten 
Zuspiel in der 12. Minute bedient wurde und zehn Meter vor dem Tor zum Abschluss 
kam. Der Torhüter zeigte aber eine tolle Parade und konnte den Ball zum Eckball 
abwehren. In der 13. Minute wurde wiederum Rafael Meier mit einem Pass von 
Yanick Grossenbacher in die Tiefe lanciert. Er umdribbelte den letzten Verteidiger 
und schoss den Ball in die linke untere Torecke zum 0:2 in die Maschen. Es lief die 
18. Minute als sich der Entfelder Massi Ghulam auf der linken Seite durchsetzen 
konnte und denn Ball in den Strafraum spielte wo Rafael Meier freistehend zum 
Kopfball kam und das Ziel nur knapp verfehlte. Vom Heimteam war bis zu diesem 
Zeitpunkt nichts zu sehen. In der 24. Minute die nächste Grosschance für die 
Entfelder. Es herrschte ein wildes Durcheinander im Strafraum. Nur einer behielt die 
Übersicht und zwar Massi Ghulam und er musste mitansehen wie sein Schuss von 
einem Verteidiger auf der Torlinie abgewehrt wurde. Die Entfelder machten weiterhin 
Druck aufs gegnerische Tor und wurden dafür in der 30. Minute belohnt. Lukas Frey 
bediente Rafael Meier mit einem Zuckerpass, so dass dieser wiederum alleine auf 
den Heimkeeper losmarschieren konnte. Auch diese Chance liess er sich nicht 
entgehen und schob den Ball in die rechte untere Torecke zum 0:3. Entgegen des 
Spiels und völlig unerwartet konnte das Heimteam in der 34. Minute auf 1:3 
verkürzen. Der Treffer war aber irregulär, da der Liestal-Stürmer einen Meter im 
Abseits stand. Die Entfeler reagierten sofort auf den Gegentreffer und lancierten nur 
zwei Minuten später einen mustergültigen Angriff. Yanick Grossenbacher kam im 
Strafraum zum Abschluss, scheiterte aber am bravurös reagierenden Torwart. Nur 
zwei Minuten später hatten die Entfelder Pech, denn Mike Wagner sah sein 
Geschoss vom Torpfosten abprallen. In der 43. Minute hatte das Heimteam ihre 
erste und beste Torchance in der ersten Spielhälfte. Ein Stürmer kam knapp 
ausserhalb der Strafraumgrenze zum Abschluss und verfehlte das Gehäuse nur 
ganz knapp. Es lief bereits die Nachspielzeit als die Entfelder einen weiteren Angriff 
über die rechte Seite lancierten. Lukas Frey lief bis zur Grundlinie durch und spielte 
den Ball in den Strafraum wo Mike Wagner völlig freistehend und nur sechs Meter 
vor dem Tor zum Abschluss kam. Er schoss den Ball aber genau in die Arme des 
Heimkeepers und so blieb es beim bescheidenen 1:3 Pausenresultat. 
 
Der Trainer von Liestal krempelte seine Mannschaft für die zweite Spielhälfte völlig 
um. Dies zeigte seine Wirkung bereits nach drei Minuten. Unter Mithilfe der Entfelder 
Mannschaft, waren mit dem Kopf noch nicht bei der Sache, konnte ein Heimspieler 
fast die ganze Verteidigung umdribbeln und den Ball unhaltbar für den Gästekeeper 
zum 2:3 über die Linie schieben. In der 53. Minute ein Schock für die Entfelder. Der 
Spielführer Yanick Grossenbacher knickte mit dem Fuss um und blieb schreiend am 
Boden liegen. Er wurde von zwei Müttern die mit ans Spiel reisten in die Hirslanden-
Klinik in Aarau überführt. Die erste Diagnose lautete "Verdacht auf Bänderriss". Wir 
wünschen Yanick gute Besserung. Obwohl die Entfelder Mannschaft etwas 
geschockt wirkte hatten sie in der 60 Minute eine weitere Torchance. Luca Boccali 
schoss volley aufs Tor. Der Ball flog Richtung Lattenkreuz, aber der Heimkeeper 
konnte mit einer sensationellen Parade die Kugel abwehren. In der 63. Minute 
passierte das Unglaubliche. Das Heimteam lancierte einen schnellen Gegenangriff. 
Der Ball wurde vom Mittelfeld in die Tiefe gespielt und der Stürmer der klar ein Meter 
im Abseits stand konnte alleine auf das Entfelder Gehäuse los laufen. Diese Chance 
liess er sich nicht entgehen und erzielte den 3:3 Ausgleich. Dieses Gegentor 
verunsicherte die Entfelder Mannschaft, denn nun lief bei ihnen nichts mehr 
zusammen. So war das Spiel von diesem Zeitpunkt ausgeglichen und beide Teams 
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suchten vehement den Führungstreffer. Klare Torchancen konnten sie sich aber 
nicht erspielen und so blieb es beim 3:3 Unentschieden. 
 
Die Entfelder verpassten in der ersten Spielhälfte das Spiel frühzeitig zu entscheiden, 
denn der FC Liestal hätte sich nicht beklagen können, wenn sie mit 1:6 im Rückstand 
gelegen hätten. So bewahrheitet sich das Sprichwort wieder einmal mehr. "Wer die 
Tore nicht schiesst, erhält sie". 
 
Da der FC Allschwil in dieser Runde gegen das Team Regio Zofingen mit 3:1 verlor, 
konnten sich die Entfelder zum ersten mal über den Abstiegsstrich hieven. 
 
 

 


